
Regionalschiessverein
Kölliken

Kölliken / Muhen 09. Februar 2010

An die Vereine des RSV

Einladung

zur 3. ordentlichen Delegiertenversammlung des Regionalschiessverein Kölliken auf

Dienstag, 09. März 2010, 20.00 Uhr in der RSA, "Ghürststube", Kölliken

Traktanden:

1. Begrüssung und Appell
2. Wahl eines Tagespräsidenten und Stimmenzählers
3. Protokoll der 2.ordentlichen Delegiertenversammlung vom 10. März 2009
4. Jahresberichte 2009
5. Jahresrechnung 2009
6. Tag- und Sitzungsgelder für 2010
7. Budget 2010
8. Tarifreglement
9. Betriebsreglement

10. Wahlen
11. Absenden der Regionalmeisterschaft
12. Ehrungen
13. Verschiedenes

Die Vereine haben Anrecht auf folgende Anzahl stimmberechtigter Delegierten:
- Pro 5 A-Lizenzen 1 Delegierter
- Pro Verein jedoch mindestens 3 Delegierte
Vorstandsmitglieder, Ehrenpräsidenten und Ehrenmitglieder des RSV Kölliken haben je eine Stimme.

Anzahl Delegierte: Lizenzen Delegierte

MSV Kölliken 20 4

SV Muhen 32 6

SVS Kölliken-Holziken 38 7

SG Uerkheim 17 3

Pistolenschützen Kölliken 36 7

Sportschützen Kölliken 12 3

Vorstand 10

Ehrenmitglieder/Präsident 2

Total 155 42

Weitere Einladungen gehen an:
 Gemeinderat Uerkheim
 Sepp Furrer, Hauswart
 RSA-Pokalgewinner
 FS-Pokalgewinner
 Bechergewinner Jungschützenmeisterschaft RSA
 Wanderpokalgewinner Jungschützenmeisterschaft RSA

Beilagen:
 Protokoll der 2. ordentlichen Delegiertenversammlung vom 10. März 2009
 Jahresbericht des Präsidenten
 Rechnung 2009 & Voranschlag 2010
 Tarifreglement / Betriebsreglement Auszug

Für die Geschäftsleitung
Der Präsident: Karl Gloor



Regionalschiessverein
Kölliken

Protokoll der
2. Delegiertenversammlung vom 10. März 2009 im Schützenhaus Kölliken

Vorsitz: Karl Gloor, Präsident RSV
Protokoll: Patrick Kyburz, Aktuar RSV

Präsenz: Vorstand 8
Ehrenmitglieder 2
MSV Kölliken 3
SVS Kölliken-Holziken 8 (7 Stimmberechtigt)
SV Muhen 6
SG Uerkheim 2
PS Kölliken 6
Sportschützen Kölliken 3

Stimmberechtigt 37
Absolutes Mehr 19

Gäste 1
Total Anwesende 38

Traktanden
1. Begrüssung und Appell
2. Wahl eines Stimmenzählers
3. Protokoll der 1. ordentlichen Delegiertenversammlung
4. Jahresberichte 2008
5. Jahresrechnung 2008
6. Tag- und Sitzungsgelder für 2009
7. Budget 2009
8. Tarifreglement
9. Absenden der Regionalmeisterschaft
10. Ehrungen
11. Verschiedenes



1. Begrüssung und Appell

Kurz nach 20 Uhr begrüsst der Präsident Karl Gloor die Anwesenden in der Schützenstube. Die
Präsenz ist in der Einleitung enthalten. Entschuldigt haben sich Sonja Burgherr vom Vorstand und
Peter Lüscher, Spender des Feldschiessen-Wanderpreises. Von der Turnusgemeinde Holziken ist
kein Vertreter erschienen.

Die Unterlagen für die Versammlung wurden an die Vereinspräsidenten fristgerecht verschickt.
Eine Änderung der Traktandenliste wird nicht verlangt.

Leider haben uns im letzten Jahr vier Schützenkameraden für immer verlassen. Ihnen zu Ehren
erfolgt eine Gedenkminute.

2. Wahl eines Stimmenzählers

Als Stimmenzähler wird Roger Widmer (PS Kölliken) vorgeschlagen und gewählt.

3. Protokoll der 1. ordentlichen Delegiertenversammlung

Das Protokoll wurde zusammen mit der Einladung zugestellt. Es werden keine Ergänzungen oder
Änderungen gewünscht. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. Besten Dank an Patrick Kyburz
für das Verfassen.

4. Jahresberichte 2008

 Karl Gloor, Präsident: Der Jahresbericht des Präsidenten wurde ebenfalls mit der Einladung
verschickt. Es wird keine Diskussion gewünscht. Der Bericht wird einstimmig genehmigt.

 Bruno Ernst, TA SIUS: Das 8. Betriebsjahr der SIUS-Anlage verlief ohne grössere Probleme.
Es wurden zahlreiche Unterhaltsarbeiten getätigt, unter anderem wurden die ausgeschos-
senen Endlosblätter ersetzt, welche nun wieder 8 Jahre halten sollten.

 Kurt Kaiser, Unterhalt: Es wurden einige kleine Unterhaltsarbeiten am Schützenhaus getä-
tigt. So wurde beim Eingang und an der Nordseite der Strassenbelag erneuert, die Türen
wurden frisch gestrichen und eine 380V-Steckdose installiert.

 Sonja Burgherr, Wirtschaft: Karl Gloor verliest den schriftlichen Bericht. Grundsätzlich gab
es einen erfreulichen Ertragsabschluss. Für dieses Jahr werden aber noch Leute gesucht für
den Wirtschaftsdienst am Mittwoch, es herrscht Personalknappheit. Unter Umständen
kann das Anbieten eines Menüs nicht mehr aufrecht erhalten werden.

Aus den anderen Ressorts gibt es nichts Besonderes zu berichten.



5. Jahresrechnung 2008

Die Jahresrechnung wurde mit den Unterlagen zugestellt. Es werden keine Fragen gestellt. Die
Jahresrechnung schliesst mit einem Verlust von Fr. 3‘243.95 ab. Das Vermögen beträgt per 31.
Dezember 2008 Fr. 82‘628.90.

Die beiden Revisoren Markus Horisberger (SVS) und Bernhard Hauri (SVM) haben die Rechnung
geprüft und verlesen den Revisorenbericht, welcher nach den neuen gesetzlichen Bestimmungen
formuliert ist.

Die Rechnung wird einstimmig genehmig mit Verdankung an die Kassierin Rita Fischer.

6. Tag- und Sitzungsgelder 2009

Der Vorstand schlägt vor, das Sitzungsgeld bei Fr. 20.- pro Person und Sitzung beizuhalten. Es wird
keine Diskussion erwünscht. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.

7. Budget 2009

Kassierin Rita Fischer erläutert in kurzen Worten das Budget für das neue Jahr. Das Budget sieht
einen unveränderten Schussrappen von 18 Rappen vor, sowie pro OP-Schütze einen Beitrag von 8
Franken. Die Vorstandsbesoldung beträgt Fr. 1‘000.-

Das Budget wird ohne Diskussion einstimmig genehmigt.

8. Tarifreglement

Das Tarifreglement wurde in folgenden Punkten angepasst:

 Unterteilung von Strom und Holz bei privater Benützung

 Festbänke für draussen
Aus der Versammlung kommt noch die Frage nach der privaten Miete für das Zelt auf, dieses wur-
de im Tarifreglement nicht berücksichtigt. Nach kurzer Diskussion betreffend der Höhe der Miete
wird das Zelt für Fr. 150.- pro Wochenende vermietet. Ist ein Montagemann notwendig, so ist die-
ser mit Fr. 50.- zu entschädigen.

Das Tarifreglement wird mit diesen Anpassungen einstimmig angenommen. Der Abschnitt betref-
fend Zelt wird noch hinzugefügt. Das Reglement wird anschliessend den Vereinspräsidenten zuge-
schickt und auf der Homepage des RSV veröffentlicht bzw. ersetzt.

9. Absenden der Regionalmeisterschaft

a) RSA-Meisterschaft: Siegerin ist – wie bereits letzte Jahr – Ursula Hagenbuch, SVS Kölliken.
b) Feldschiessen: Renato Joller, MSV Kölliken, gewinnt nach 2005 und 2006 den Wanderpokal

zum dritten Mal mit 70 Punkten und darf den Pokal nun behalten.
c) JS-Meisterschaft: Robin Fellmann, SV Muhen, gewinnt den Jungschützen-Becher.
d) JS-Wanderpokal: diesen gewinnt ebenfalls Robin Fellmann, leider ist er nicht anwesend.



10. Ehrungen

Für ihre langjährigen oder ausserordentlichen Tätigkeiten für das Schiesswesen auf der RSA Kölli-
ken werden Willy Bolliger (24 Jahre Vorstand), Ernst Hagenbuch (16 Jahre) und Kurt Kaiser (11 Jah-
re) zu Ehrenmitgliedern des RSV ernannt.

Ein weiterer Dank geht an alle Helfer, welche beim Einbau der künstlichen Kugelfanganlagen mit-
gearbeitet haben, ein spezieller Dank geht diesbezüglich an Fritz Kyburz, den „Projektleiter“ der
KKF.

11. Verschiedenes

 ESF 2010 Aarau: vor rund 2 Jahren fand mal eine Sitzung betreffend dem Einbezug der RSA
Kölliken für das ESF statt. Am 4. Januar 2009 kam nun ein Brief vom ESF-OK, dass kein Be-
darf besteht, man bedanke sich aber für das Engagement.

 Letztes Jahr wurden ein Barcode-Leser und ein Update für das Schiessprogramm Winfire
angeschafft. Roland Rüegger hat dafür ein Sponsoring übernommen. Besten Dank!

 In den Monaten März und April werden einige Schützen der SG Oftringen-Küngoldingen bei
uns ihr Training absolvieren, da bei ihnen nicht geschossen werden kann. Ihnen werden die
Scheiben 1+2 zugewiesen und sie müssen den Schussrappen bezahlen.

 Fritz Kyburz hat sich durch die Dokumente und Protokolle der RSA durchgearbeitet und
daraus eine Chronik erstellt. Dank einem Sponsorenbeitrag der Firma Wirz Treuhand AG
Schöftland entstanden für das Kopieren keine zusätzlichen Kosten.

 Da von der Turnusgemeinde Holziken niemand anwesend ist, um den Kaffee zu sponsern,
übernimmt dies Hans Suter (SVS). Besten Dank!

 Das Schlüsselverzeichnis wird durch Patrick Kyburz laufend ergänzt. Gemäss den bisherigen
Zahlen fehlen aber viele Schlüssel, deren Aufenthaltsort unbekannt ist.

 Patrick Kyburz berichtet zudem weiter über den diesjährigen Valiant-Cup, welcher eine
kleine Änderung erfährt, sowie über die Homepage des RSV, welche immer weiter wächst.

Ende der Versammlung um 21.08 Uhr.

Der Aktuar Der Präsident

Patrick Kyburz Karl Gloor



RSV Jahresbericht 2009, 09.03.10 / kg

Regionalschiessverein
Kölliken

Jahresbericht 2009 des Präsidenten

Muhen / Kölliken, 31. Dezember 2009

Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden

Das Jahr 2009 verlief nach den hektischen Vorjahren sehr ruhig, denn alle grossen Arbeiten auf
der RSA sind erledigt. In 6 Sitzungen und einer Delegiertenversammlung bearbeitete der Vor-
stand die anfallenden Arbeiten. Davon gab es 3 Sitzungen in Zusammenhang mit dem Beitritt
der Unterentfelder OP-Schützen. Die Gemeinde Unterenfelden entschloss sich, dass ihre pflich-
tigen OP-Schützen ab 01.01.2010 nach dem Burgdorfer-Modell das Obligatorische Programm
auf der RSA Kölliken schiessen.

Als neue Aufgabe kam die behindertengerechte Anpassung des Untergeschosses mit einer
Rampe im 25-m-Stand und einer neuen WC-Anlage für Rollstuhlfahrer. Diese Massnahmen
sind nötig, da die Nationalmannschaft des Swiss-Olympic-Teams in Kölliken trainieren möch-
te. An die Kosten von rund 42'000.- Franken erwarten wir hohe Subventionsbeiträge.

Der Schiessbetrieb mit 35 Schiesshalbtagen konnten wir dieses Jahr gut einhalten, ohne dass
Trainingstage gestrichen werden mussten.

Ich bedanke mich beim Team meines Vorstandes für die gute und konstruktive Zusammenar-
beit. Mein Dank gilt aber auch:

- allen Funktionären für ihren unermüdlichen Einsatz

- Sepp Furrer für seine wertvolle Tätigkeit als Hauswart

- dem gesamten Mittwoch-Cup-Team

- sowie dem Wirtschaftsteam für die kulinarische Verwöhnung an unseren Anlässen.

- Ein speziell grosser Dank geht an unseren Ehrenpräsidenten Fritz Kyburz.

Für die neue Saison wünsche ich euch allen „Guet Schuss“!

Der Präsident: Kari Gloor



Auszug

Traktandum 8

Änderung Tarifreglement, Artikel 7 Beiträge

Wie bekannt ist, erhalten die Vereine vom Bund pro OP-Pflichtschützen Fr. 18.- via Beitrags-
formular des Bundes.

Der Verein zahlt an den RSV gemäss Munitionsabrechnung:
Fr. 8.00 pro OP-Schütze
Fr. 3.60 für 20 Patronen
Fr. 11.60 Total pro OP-Schützen

Der Vorstand ist der Ansicht, dass kein Extra-Büro für UE eingerichtet werden sollte und die
Teilnehmer frei einen Verein auswählen können. Da die Büros verschieden nahe bei der Tü-
re platziert sind, sollte pro ausgewiesenen Pflichtschützen von UE ein Beitrag in die RSV-
Kasse geleistet werden.

Diesen Beitrag erachten wir mit Fr. 4.00 als akzeptabel. Damit bleibt dem Verein für die zu-
sätzliche Administration noch Fr. 2.40.

Der Artikel 7 des Tarifreglementes wird daher mit den folgenden zwei Positionen ergänzt:

- Beitrag pro Bundesprogamm-Pflichtschützen aus Unterentfelden Anz. 4.-- Fr.
- Beitrag von Unterentfelden pro pflichtigen OP-Schützen Anz. 50.-- Fr.

Traktandum 9

Änderung Betriebsreglement

Im Artikel 23, Kugelfang-Sanierungsfonds, steht:

… Die Kurzdistanzen-Vereine haben für die Altlastsanierung des Kugelfanges 50/25 m und
den Unterhalt der dazu gehörenden Kugelfang-Systeme ebenfalls einen Ausweis zu Handen
der Gemeinden zu erbringen.

Da diese Anlagen dem RSV gehören und durch diesen auch 50% an die Sanierung zu leis-
ten sind, sollte der Ausweis durch den RSV erbracht werden. Eine Neuformulierung müsste
somit lauten:

Die Abrechnung des Kugelfang-Sanierungsfonds 300m ist jährlich den beteiligten Gemein-
den zur Einsicht auszuweisen.

Für die Altlastsanierung des Kugelfanges 50/25m sind ebenfalls Rückstellung zu tätigen und
einen Ausweis zu Handen der Gemeinden zu erbringen. Der Beitrag der Kurzdistanz-Vereine
an diesen Sanierungsfonds wird im jährlichen Budget festgelegt und soll jeweilen 50% betra-
gen.


